
Calwer Wochenblatt.
Amts - mrö IuteMgenzblatt für öen Bezirk.

Nro . 77- Mittwoch 1. Oktober 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w.
lHanSplaz - u»v WaschhanS -Verkanf ) .

AuS der VerlassenschastSmasse der!
Fuhrmann Johann Georg Sdnapper-
seben Eheleute wird

Die .̂ en -i von dem eingestürzten
HanS in der Lstschoffsstraße , ein¬
schließlich deSHosranmS und Gar-
leuö 31,5 Rth . haltend,

und
ein aus Stein gebautes Waschhaus

daselbst
am

Samstag den Okt.
Nachmittags 2 llbr

aus der Kaiizlei der Unterzeichneten
Stelle im öffentlichen Aufstreich ver¬
kauft.

De » 26 . Sept . 185t.
K . Gerichtsnotariat.

Ass. Ritter.
C a I w.

(Answandernng ) .
Die ledige Sophie Seegcr und die

ledige Karoline Seeger von Oberwei¬
ler , Gemeindebezirks Aicbhalvcu beab¬
sichtigen nach Nordamerika anSfnwan-
dcru , vermöge » aber die verfassungs¬
mäßige Bürgschaft nicht zu leiste».

ES ergebt daher au alle diejenige »,
welche Ansprüche au die gemannten
Personen zu mache» habe » , die Auf¬
forderung , diese Ansprüche innerhalb
einer Frist von 10 Tagen bei dem Ge¬
meinderath Aichhalden geltend zu ma¬
che» . indem »ach Ablauf dieser Frist
der Wegzug gestattet weide » winde.

De » 29 . Sept . 1851.
K . Obcramt.

F r v m m.

S t a m m he im.
(D ü r g s eh a f t o - G l ä u b i g e r - A u s-

rus ) .
Auf Ansuchen der Erben des Josef

Fuithmüller , gewesene » Zimmermanns
uudWegwaits hier , werden alle , wel¬
che eine Burgschastssordeuiug an den¬
selben zu machen habe » , hlemil aus-
gesordert , ihre Ansprüche . binnen 30
Tagen bei der Unterzeichneten Stelle
anznmelden.

Diejenigen , welche ihre Anmeldung
unterlassen sollten , haben einen etwai¬
gen daraus entstehenden Rachlhcil stch
leibst zuznschreiben.

Len 2 !, . Sept . 185t.
Schuldheißcnamt.

I . Meßner.

H i r sa n.
(Jahiniß -Anktion ) .

Auö der Gantmasse dcS weiland
Ludwig Fe,bei , gewesenen PapiererS
hier, wird am

Freitag den 3 . Okt . d . I.
von Vormittags 8 Uhr an

ans der Papiermühle dahier nachbe¬
nannte Fahrnii ; gegen baare Bezah¬
lung zum Verkauf gebracht werden:

Bücher , MannSklcider , Bettgc-
wand und Leinwand , Küchen¬
geschirr durch alle Rubriken,
Schreinwelk , Faß - und Band¬
geschirr und verschiedene andere
Fahrnis ; , auch ungefähr 60
Zentner Heu und 2 Gaise ».

Liebhaber ladet man hieniit ein.
Den 26 . Sept . 1851.

Schuld heiß Keppler.

M o n a k a m.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Von der Gantmasse dcS^ Michacl
Wohlgemut », Webers von Menakam,

werden nachstehende Objekte dem Ver¬
kauf ausgesezt:

Gebäude:
Ein zwcistockigtes Haus sammt

Scheuer und Stallung unter ei¬
nen , Dach;

Güter:
2 Vrtl . Egarlen daS Dödcmle ge¬

nannt ;
ca . an 1 ^ , Mrg . 29,2 Rtb.

Egartcn im Dungaker genannt;
Liegenschaft aus Unterhaugstätter Mar¬

kung :
Mrg . 2 'r Rtb . Aker im Nüß-

Egarten genannt.
Die Vcrkaufsvcrhairdlung findet

Freilag den 3 . Okt . d .^I.
Mittags 1 Uhr

ans dem RathhauS zu Monakam statt,
unbekannte Liebhaber wollen sich mit'
Vermögcnszengnisien versehen.

Den 26 . Sept . 1851.
Schuldheiß Pfro,n m e r.

O b e r k o l l b a ch.
(LiegenschaftSVcrkanf ) .

Im Wege der Hilssvollstreckung
wird dem Martin Kirchhcrr und Adam
Bodemer von da am

Montag den 27 . Okt . d . I.
Morgens 8 Uhr

aus hiesigem Rcithözimmcr verkauft:
Gebäude:

Die Halste an einer einstockigten
Behausung und Scheuer unter ei¬
nem Dach nebst Anbau mitten im
Dorf;

Mähcfcld:
1 Mrg . im Bürkwald neben I . Mok;
Tie Hälfte an 2 Mrg . Aker auf

der Höhe , neben Leopold Dode-
mer;

2 Vrtl . an 2 Mrg . im Birkwald;
Garten:

2 Rth. an 5 Rth. beim Haus;
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Ferner Bodemerö Gebäude:
Eine einstockigle Bebeinsung mit Stal¬

lung, mitten im Dhrf;
? G - rten i»

>/2 Vrtl . 1ü '/2 Rth . -beim Haus.
Tie näheren Bedingungen werden

am Tage deS Verkaufs gemacht, die
Herren Ortsvorsteher werden um Be -,
kanntmachung gebeten.

Den 27 . Scpt . 1851.
Schnldheiß Schnür ! c

Cal w.
(TiebstahlS -Anzeige) .

In der Nacht vom 23 .- 2) lau¬
fenden Monats wurden ans einem hie¬
sigen Privathanse mittelst Einbruchs
folgende Gegenstände entwendet: 1 hell¬
brauner Rock mit Sammctkragen im

Einer neu erbauten zwcibarnigtewcin Eiulagschießen in der Weise damit
Scheuer ; verbunden, daß bei lezterem. b<ide Thcile

Einem Wasch- und Backhaus und̂ naH freier Wahl beMltgen kön
2 doppelten Schweinställen;

17 '/g Mrg . 22,1 Rth . Ackern:
2 P-, Mrg . ) 1 Rth . Wiesen und

Gärten , und
ungefähr 5 ' /z Mrg . WaldungZs

Der Gesummt - Anschlag beträgt
ÜDOchle

Mlsrpärtiqe , hierorts lischt bekannte
Ntküfh'llelrAâer haben 'stcksÄritt-gesueiu-

„ derätWch. beglaub.ialrü .Vcm,öaenSzrua - 1U,r auch kein Landesschstze mehr .-in
Nissen zu versehen.

Calw , 20 . Echt . 1861.
K . GerichtSnotariat.

Ritter , Ass.
Hirsau.

(Papiermühle und Gitter -Verkauf.
In Folge K . oberamtsgerichtlichen

"neiA EschDd nnrMSckuMf dabei
abek̂ ke i neE oSsschW gostaNct. Der
Schuß des Einzelnen wird, je nachdem
dieser vermöge, .feiner Berechtigung,
sek der einen "oder andern Schießklasse,
oder bei beiden betheiligt ist, für die
eilte oder anders / oder ' für beide zu¬
gleich notirt . Nach 3 Uhr kann keine
Einlage mehr gemacht werden, nach )

seine Klasse cintreten. Beim Scbnap .-
perir nach . PM .tö / / — iüir :' 'Schwarz
giltig , — .der Schuß 3. .kr.- Ift,r der
bei einer ddr öUgelr 'Schießklassdn Be¬
theiligte ist beim Schnappern gewinn-

Werth von: 6 fi. , 1 chrauncr dto. mit Auftrags wird aüs der Gäutmaffe deS
übersponnenen Knöpfen und Vorder - weiland -Ltidwig Ferber, ge'wesenclt Pä-
laschen - -- 16 fl. , ein russischgncheS,.Pierers dahiesi, die ÄegenschäsE bbstich
neues Wams mit hornenen . Kuvpsm hcud in ? ^
— 8fl , 1 gestreifte halbsoiderch Westes- Einer zwcistockügten.Behaiksumg mit
— 2 fl. , 1 weißes , wollenes Unter - .
leible 2 fl. 2) kr., ein Paar neue Un¬
terhosen 1 fl. 30 kr., 1 schwär; seide¬
nes Halstuch — 1 fl. 30 kr., ein neneS
Hemd mit den Buchstaben 8e !>"
bezeichnet — 2 fl. ) 0 kr., ein weißes
Sacktuch mit denselben Zeichen— 12kr,
1 schwarzes AtlaShalstnch 2 fl. 36 kr.,
2 Paar wollene und 1 Paar baum¬
wollene Socken zus. — 1 fl. , 1 hell¬
graues gestricktes Untcrwammö — Ist.

Dieser Diebstahl wird mit dem An- auswärtige mit
fugen öffeittlick bekannt gemacht, dachdikats-Zeugnisseu verseben

Das Uebrige im-Schüzenhause
Schnzenlneisteramt.
E a l w.

(Hopfen -Vlrkauf.
Samstag den ) . Okt.

Nachmittags ^ Ubr
. . . ^ werden in der vormals . Bnhler 'schen

dreistvckig tem Änbckn Zl Und vingB Brauerei 6 — H Zentner 18) 9r Hop-
riebteter Papicrinühle nebst Stall
gebäude neben dem Hanse ;' - / -

sowie in : - - ' ' ^
3 Mrg . 2 '/, Vrt . 8 Rth . ungefähr

Garten , Banscld und Wiesen
am

Freitag den 2) . Oktober d. I.
Vormittags 9 Uhr

sen, sowie einige kleinere leere Hopseu-
säcke gegen baare Bezahlung im öf¬
fentlichen Ansstreich verkauft.

B a i t h c r.
W i l d b e r g.

Peter Bäuerle,  längst bekannter
Bot von hier, macht hiemit die Anzei-

.ae , daß er regelmäßig jeden Montag,
auf hiesigem Rathhause Z»m Verlaus „ iw Samstag nach Ealw
gebracht werden , wozu die Liebhaber/ ^ ,,„nt und Briefe und Gepäck auf 's

it Vermögens - und Prä - Billiqste besorgt. Sein Logis ist bei
biemit ein-

anf Entdeckung des Thäterü und Wic-
derbeischaffungder entwendeten Gegen¬
stände eine Belohnung von zwei Kro-
uenthalern ausgesezl ist.

Den 2) . Scpt . 1851.
K . Obcramtsgcricht.

Römer,  G .Akt.
O t t e n b r o n u.

(Wirthschasts - und Güter -Vcrkanf) .
AuS der Gantmasse des Hirscbwirthö

Jakob Döttling dahier , kommt dessen
Anwesen am

Donnerstag den 23 . Oktober d. I.
Morgens 9 Uhr

aus hiesigem Rathszimmer in öffentli¬
chen Ansstreich. Dasselbe besteht in:

Einem zwcistockigteu Hause sammt
Keller und Stallung und 2 '4
Mrg . Hofraum;

geladen werden.
Den 22 . Sept . 1851.

Schuldheiß Kcppl er.

Außcramtliche Gegenstände-
Ealw.

Nächsten Samstag den ) . Okt . wird
zum Behuf der Verwendung deS nun¬
mehr cingetrofsenen Antheils der hiesi¬
gen LandeSschüzcnan dem StaatSbei-
trag für den Landesschüzen-Vercin —
ein Nnmmernschießeu auS freier Hand
hier stattsinden. Da nur die — ge¬
nanntem Vereine zugleich angehörigen qrgßkrn und kleinern Quantitäten bil
Mitglieder der hiesigen Schüzcugilde.
hiebei tbeilnahmSbercchtigt sind , so

"wird im Interesse der übrigen Schüzcn

Billigste besorgt.
Beck Rau in Ealw . Ha ! ha ! der
ist'S.

G eld a n s ; uleiheu,
gegen gcsezlichc Sicherheit:

250 fl. Pfleggeld ans einen oder zwei
Posten bei Johannes Pfeiffle in
Hirsau.

200 fl. Pfleggcld bei Fr . Wochele,
Rothgcrbcr in Calw.

Sogleich : 100 fl. Pfleggcld , ansMar-
tini : 350 fl. dto. bei Kaufmann
Bätzncr in Ealw.

G ü g l i g c u.
Weine  von sehr guter Oualität

von 18) 6, 18) 8 und 18) 9 werden in

lig abgegeben bei der
Verwaltung der Amtmann

Kochs Wittwc.

i»

»



Cal w.

Für Aus Müderer nach Amerika . ..
Die 16

regelmäHige» HKvsLfchMe
zwischen Havre ^ Mew -Pork

vertreten durch die SpezralAgentur der Herren

Ghrystre Heinrich L? (RomP.
in Mainz und Havre

für Württemberg durch die

Oenertrl -Agentrrr
von Iohs . Womrnger Ln Stuttgart

,vel >1' c den regelmäßigen Dienst zwischen Havre und NewAork versehen und
deren Bvrzügc hinlänglich ! bekannt find , segeln monatlich viermal , so daß
jede Woche eine Abfahrt von Havro stattfmdet .imd zwar:

am 3 . Okt . Postschiff Admiral , Kapitän Carftosf , von 1000 Tonnen
„ lO . Okt . „ Sam . M . 'For , /, AinSworrh . » 1500 „
„ 18 . Okt . „ St . Denis , „ -Follansbre , „ 1000 „
„ 26  Okt . „ Splendid ', ,, AHlggUus , „ 800 „

uael' New -Orleans wird auf guten , gekupferteir amerikanischen Dreima >tern
erpedirt . > - ' ' .

Die Anmeldungen in Mainz § 5 Mannheim muhen 9 -r 10 Tage
vor der Abfahrt der Schiffe in Havre erfolg « , .-' >' -

Zn AkkordS-Abschlnssen empfiehlt sich und giebt aus Anfragen auf ' ö Be¬
reitwilligste nähere Auskunft , .

Der Bezirks -Agent:

Heinr / Hutten.

zinnen lassen will , wolle solches läng¬
stens bis nächsten -Samstag mir znscn-
den . ' -

Zahn,  Kupferschmied.
Lieb  e n z e l l.

(Unteres Bads.
Meine Badeanstalt und Sommer-

wirthschaft find vom 1 . Oktober an
für dieses Jahr geschloffen

Wetzcl.
Cal w.

Ich empfehle zu geneigter Abnahme
neue holländische Vollhäringe rr 5 und
6 kr. schönes Reis n 8 kr.

Den 30 . Sept . 1851.
Karl Dreiß.

K e n t h e i m.
Von heute an ist süßer Most zu ha¬

ben bei
Rüffle,  z . Anker.

C a l w.
Zwei arme jedoch gut erzogene Jun¬

gen können sogleich in eine Mctall-
waaren -Fabrik in die Lehre cintrcte ».
Kost und LogiS ist frei und znr An¬
schaffung von Kleidern können sie sich
in Feierstunden daö Nöthige verdienen.
Näheres bei

G . F . Bnttersack.
C a t w.

Eine gesunde kräftige Säugamme
wird gesucht , welche sogleich eintretcn
sollte ; nähere Auskunft ertheilt

Hebamme Bühl.
C ä l w.

Neue Kalender ans das Jahr 1852
sind zu haben bei

G . Dierlamm,
Buchbinders Wittwc.
Calw.

Zwei schöne Kanarienvögel , vor¬
zügliche Schläger  verkauft sammt
Käfig.

S . Wincklcr.

Cal w.
Heute Abend 7 Uhr bei Michael

Besprechung über die Ansprüche der
Amnestirtcn auf Zurückgabe ihrer Ge¬
wehre.

^ C a l w.
-jj- Nächsten Samstag ist Mar-

tinöganSessen präzis 6 Uhr im
-ch Roßte wozu böslich einladet

Schnauffcr.

Calw.

Böblingen  den 28 . Sep . Lezten
Freitag fand auf hiesigem Rathhause
eine öffentliche Gerichtsver¬
handlung  statt , die vom Kriminal¬
amte Stuttgart ans hiesige Obcramts-
gen'cht remittirt worden war . Der
Angeklagte war Schuster Nüßlc  von
Calw . Er hatte schon im Jahr 18L9
im Beobachter in zwei Artikeln den
Gerichtshof des SchwarzwaldkreiseS,
das Oberamtsgericht in Calw und
mehrere andere Beamte beschuldigt,
und dabei die Personen sogar mit Na¬
men genannt , als hätten sie sich meh¬
rerer Betrügereien , Fälschungen u . s.w.
erlaubt , wodurch er in seinem Vermö¬
gen bcnachthciligt worden sei. Nach
Verlesung der Antlageakte wurde er
selbst zur Verthcidigung aufgefordert,
denn er war ohne Vertheidiger erschie¬
nen . Diese beschränkte sich aber bloS
darauf , daß er, nachdem er in der Vor¬
untersuchung die Tbatsache zugegeben
hatte , nun die Schuld auf einen Win¬
keladvokaten , der die Aufsäze verfaßt

„ und einen seither verstorbenen Sohrr
Am lezten Markt ist in meinem La - der sie unterzeichnet habe und da-

den ein Rick gebleicht leinen Garn h ĵ noch hinznfügte , die Sache wäre
liegen geblieben , der Elgenthumer kann veröffentlicht worden , wenn ihm

solchen gegen die Einruckungsgcbuhr „ jcht Unrecht geschehen wäre . Wenn
der Angeklagte den Eindruck eines bcbei mir in Empfang nehmen.

August Sprenger.
Calw.

Nächste Woche wird Gesundheits¬
geschirr verzinnt , wer etwas mit ver¬

schränkten Kopfes mackste, bei dem das
Prozefsiren zur Manie geworden ist,
so ließ sich doch zugleich bemerken,
daß er wohl zu unterscheiden weiß,
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-was seine Bestickte zu bedeuten haben.
Der Staatsanwalt hatte ans 3 Mo¬
nate Kreisgcfängniß , 25 fl. Geldstrafe
und Verurtheilung in die Kesten ein¬
getragen , das Gericht aber erkannte
hlos ans 2 Monate , 25 fl . in Geld

'und Bezahlung der Kosten . Leztcre
wird wohl der FiSkuS übernehme !! müs¬
sen , und die Geldstrafe wird den Per-
rirthcilten auck nicht schwer drücken,
denn er hat sein Vermögen längst ver-
prozessirt . Jndeß kündigte er sogleich
den Rekurs an und will daS nächste
Mal einen Vertheidiger mitbringcn.

Stnttgart,  27 . Sept . Das
heutige 70 . Ge burlose st unseres erha¬
benen und hochlrerzigen Königs ist troz
dessen Abwesenheit » nd nicht günstiger
Witterung doch mit großer allgemeiner
Theiluahme , herzlicher inniger Freude
rmd Dankbarkeit von den treuen und
loyalen Wirtemdergern begangen wor¬
den , bei weichen die gifkgesckwollclren
Lehren der Umstürur noch keiiren Ein¬
gang gefunden haben . Und Gottlob
die Zahl derer ist nicht die kleinere , die
»och mit Treue und Hingebung an
ibrem angestammten F rstenhansc han¬
gen und den würdigen Vertreter des¬
selben , den greisen König , den Beschüt¬
zer , Verthcidigcr und Woblthater sei¬
nes Volkes mit ausrichtiger Liebe ver¬
ehren . Die Feier ward diesmal be¬
sonders vom Militär mit erböbtem
Pompe begangen Schon gestern Abend
gaben die 2 MnsikkorpS der Reiterei
und die 3 MusikorpS der Infanterie
hiesiger Garnison die Signale derRe-
traite (Zapfenstreich ) imvorderenSchloß-
hofe ab und durchzogen von da in ihre
Kasernen zurückkehrend in verschiedenen
Richtungen die Stadt , vor den Woh¬
nungen fürstlicher Personen und kom-
mandircnder Generale anhaltend und
dir Tone der Musik hören lassend.
Dasselbe war heute früh mit der Tag-
wache der Fall , nachdem schon um 7
Ubr Kanonendonner und Glockengelänte
den Bewohnern der Residenz das Er¬
scheinen des für das Land so freudigen
TageS verkündigt hatte . Um 9 Uhr
fand Kirchenparadc bei allen Regimen¬
ter » in beiden Konfessionen statt , an
welcher alle Generale , Offiziere und
Miütärbcamte Thei! nahmen. Der

^ingcbor der Unteroffiziere sang nach
dem Gottesdienste einen Ehoral mit
"Musikbegleitung ab . In der Stistskir
che, in welcher sich die meisten höheren
Beamten , so wie die BczirkSbeanuen
in Uniform neest den Gemeinvevenre-
tern Ungesunden hatten , sah man znm
erstenmal den Ehor in seiner vollen
Pracht mit allen drei gemalten Fen¬
stern . Nach dem Gottesdienst ertönte
aufs Neue Kanonendonner und Glo-
ckegeläute , woraus der Herr Kriegs-
minister Erc . eine große Parade der
Garnison abhielt , bei welcher man auch
S . Erl . den Herrn Grafen v . Netp-
perg in der Uniform eines Generals
n In tfiuito und den Punzen Hermann
von Sachsen -Wcimal , Hoh . , an der
Spize der K . Leibgarde zu Pferd er¬
blickte. Während der ganrerr Dauer
der Parade , die ans dem Schloßplazc
stattfand und mit einem allgemeinen
und donnernden Hoch auf den gelieb¬
ten König begann , stand I . M . die
Königin unter einem Fenster deS K.
SchlofstS , mit Ihrem Enkel dem klei¬
nen Prinzen Wilhelm . — Die Unter¬
offiziere und Soldaten der 3 Jnsan-
terüreginienter nahmen in Gcgenwarstdant S . M . des Königs und derTi-
des Osfizie '. korpS im Kasernenhose ihrüektor der Eentralstelle für Gewerbe
Mittagsmahl ein , wo ein poramiden - grnd Handel und für die Landwirth-
sörmiger Altar aus Waffen und Fah - ffckaft v . Sa ulte  r . Zu Rittern des
neu sehr geschmackvoll aufgencktet warstKronorVenS werden ernannt : Oberst
Die MnsikkorpS spülten abwecksliings ^ v. Donop , Oberiribniialrath Bocks¬
weise zur Tastl . Tie Offiziere speis - lhammer,  Oberfinanzrath Bilsrn-
ten sofort im Hotel Marquardt zusam - ĝer , Oberstlientenant v . Finckh,
men und die Wack parade , die düßma ^ Oberstlüukenaiit v . (Krtmm,  Ober-
>rst Mittags 2 Uhr anfzog wurde vou ĵustizraIh Williardts,  Obcrjustiz-
sämmtüchei ! I VinsilkoipS begleitet , rath Frbr . A-d. v . Wächter,  Finaii !-
welche sich noch ans dem Sckloßpla ;e!rath M ä r k l i », Majorv Hardegg

tha " gegeben werden mußte . Die 1.
Gallerte glich dabei einem Glanzmeer
von prachtvollen Uniformen , sunkelndeu
Sternen und Orden und herrlichen ge¬
schmackvollen Damentoiletten . Beim
Eintritt I . M . der Königin in die K.
Loge erhob sich nimmer enden wollen¬
der Hoch - und Iubelrns . Auch in teil
beiden Museen , dem obern und der
Bürgergesellschast , waid der Tag fest¬
lich durch Gastmable n . s. w began¬
gen und nur das Demokratische legte
durch seine Untbätückett es offen zur
Sckau , daß ihm düstr Tag nicktS gelte.

Der „ Staatsanzeiger " brachte heute,
Abend eine große Znbl von Ordens¬
verleihungen : den Früdrichsorden er¬
hielten : Generalmajor v . MaiSriu-
na l und der Ehes des Insiizdeparte-
mcntS StaatSrath v . P l e s s e n Das
Eomnienthurkrenz deS Kronordeus er¬
hielten : der Generalmajor und Kom¬
mandant deS Landjägerkorps v . Mar¬
tens,  der Ehes des Dep . der ausw.
Angel . Staatsr . v . Neurath,  der
Kabinetödirektor Fuhr . v . Mancler,
Hofkammerdirektor v . E rgeuzing  e r.
Oberst Frhr v Ellrichsbaiisen , Adju-

mit einigen Stücken hören ließen. zberamtSiickrcr Cckmid in Eßlingen,
Um ü Uhr fand die feierliche Einwci - lStadtdirektor M' ajcr  in Stnttaar : ,
hnng der iincn Turnhalle  mit Ge - jKameralverwalker S cko s ser zuWein-
»ang und Rete statt . Leztere würden garten , Oberförster Pliemnger zu Be¬
vor, Prosesssor Zech und Oberstudieu - lbenhausen und O .A.Arzt k>v Hofer
rath Klunipp  gehalten , welch lezterer zrr Biberack . Dem Generalmajor v.
sich sehr um daS Tnrnwesen in Wir - Brand,  bisherigem Ritter des Mi-
temberg verdient gemacht hat . Ein !litärverdicustordenS wurde daS Eom-
Urnzug der Turner unterblieb des schlech- 'meiitbiirkrein desselben verliehen . Fei
ten WeiterS wegen . — Dü Festvor - iirer wurde der Adjutant S . M . des
stclkmig am Abend im K . Hofthea - K̂önigs,  Oberstlieutcnant Gras v . De-
tc  r war ausserordentlich Park bestickt genseld - Schömberg zum Obersten be-
rind das Hans ün wahren Sinne des
WortS überfüllt , obgleich wegen Er¬
krankung des Herrn - die ange¬
kündigte Oper „Moses " nickt zur Aus
sührung , solidem die oft gehörte „ Mar-

fördert.

Redakteur: Gnüav NroinluS.
Druck uud Vertag der Nlviiuiiä'schcn Hirck-

truckercl ln üa w.
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